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Liebe Bergfreunde,
liebe Vereinsmitglieder,

die Coronakrise ist natürlich das Thema Nr. 1, über das schon 
seit langem überall gesprochen wird. Allerdings möchte ich hier 
nicht zu tief darauf eingehen, weil es mittlerweile jeden schon 
ziemlich nervt. Jeder möchte wieder ein normales Leben führen! 
Aber es hilft nichts, wir müssen irgendwie mit der neuen Krank-
heit klarkommen!

Uns als Alpenverein bleibt als Veranstalter von Gemeinschafts-
touren und Ausbildungskursen nichts anderes übrig, als die 
gesetzlichen Vorgaben einzuhalten. Wir haben mit Hygienekon-
zepten in allen Bereichen darauf reagiert. Die Veranstaltungen 
in geschlossenen Räumen haben wir vorerst abgesagt, denn da 
wäre das Infektrisiko besonders groß. 

So entschlossen wir uns auch schweren Herzens zur Absage des 
Weihnachtskonzerts mit dem Trientiner Bergsteigerchor „Coro 
Paganella“ aus Terlago im Wasserburger Rathaussaal.
 
Die AV-Touren versuchen wir, wenn es vertretbar ist, durchzu-
führen. Hier können wir nur „auf Sicht fahren“. Gemeinsam 
draußen unterwegs zu sein ist gerade in dieser Zeit der Isolation 
sehr wichtig - das ist uns bewußt! Wenn die Abstände eingehal-
ten werden, sehe ich da kaum eine Gefahr der Ansteckung.
 
Problematisch jedoch ist die gemeinsame Anreise zum Touren-
ziel, sei es als Fahrgemeinschaft im Auto oder im Bus. Hier gibt 
es trotz Einhaltung der Regeln ein zusätzliches Risiko. Wie beim 
stets vorhandenen Restrisiko in den Bergen muß sich jeder selbst 
überlegen, ob er dieses Zusatzrisiko einer Infektion mit dem 
Coronavirus in Kauf nimmt. Wenn Zweifel bestehen, ist es besser, 
nicht an einer Gemeinschaftstour teilzunehmen! 
Die Alternative, daß jeder bei AV-Touren einzeln oder als Haus-
stand im Auto zum Ausgangspunkt fährt, dürfte hinsichtlich 
eines umweltbewußten Verhaltens nicht in Frage kommen.

Die Werktagstouren haben wir bislang, so gut es ging, als 
Busfahrten durchgeführt. Den Teilnehmern und Organisatoren 
möchte ich ein großes Lob aussprechen, weil sie sich sehr 
umsichtig verhalten haben! 
Mit Mund-Nasen-Schutz im Bus zu sitzen ist nicht angenehm! 

Wochenendtouren als Busfahrt gab es seit Anfang März 2020 
nicht mehr. Die Skitour am Dachstein war die letzte Tour dieser 
Art. Diese verlief sehr tragisch, weil wir Teilnehmer zufällig auf 
dem Hallstätter Gletscher bei einem großen Lawinenabgang 
dazukamen. Fünf tschechische Schneeschuhgeher hatten am 
Aufstieg zum Dachsteingipfel vermutlich eine Lawine ausgelöst 
und waren verschüttet worden. Da sie keine VS-Geräte trugen, 
konnten sie nur durch zeitaufwändiges Sondieren von vielen 
Helfern gefunden werden. Leider kam für alle die Hilfe zu spät.



Wir konnten mit vielen engagiertren Tourenleitern wieder 
ein umfangreiches Programm erstellen. Was wir dann wirklich 
realisieren können, müssen wir sehen. Trotz der Bedrohung und 
den Einschränkungen spürt man eine positive Grundeinstellung 
unserer ehrenamtlich tätigen Touren- und Ausbildungsleiter. 
Sie wollen etwas unternehmen, hinaus in die Natur, in die Berge 
und andere mitnehmen, sie teilnehmen lassen. Deshalb hat 
dieses Programm einen solch großen Umfang erhalten!

Wir bitten wieder um sehr frühzeitige und möglichst verläßliche 
Anmeldungen, denn die Quartiere müssen trotzdem gebucht 
werden. Die Herbergswirte verzichten jedoch meist auf Anzah-
lungen.
 
Wir wurden bisher bei Absagen wegen Corona auch vom Bus-
unternehmen Strahlhuber sehr kulant behandelt.
Wir schätzen das sehr und bedanken uns dafür recht herzlich!

Die Organisation von Touren und Kursen mit Übernachtung ist 
für die Organisatoren sehr schwierig geworden und mit mehr 
Aufwand verbunden. Wir bitte daher um Verständnis, wenn 
kurzfristig Änderungen oder Absagen erforderlich sind!

Die Vorstandschaft hat sich entschlossen, die laut Satzung 
jährlich vorgeschriebene Hauptversammlung vom Februar auf 
unbestimmte Zeit in die wärmere Jahreszeit zu verschieben. 
Notfalls könnten wir sie dann irgendwo im Freien abhalten.

Nach wie vor sind wir auf der Suche nach der Möglichkeit, wo 
wir einen Boulderraum einrichten können. Die Stadt Wasserburg 
hat dankenswerterweise unser Anliegen aufgegriffen, aber 
konkret wurde uns noch keine Räumlichkeit in Aussicht gestellt.

Das Team der Kletterer um Lucas Bartholme hat den Betrieb der 
Kletterwand eigenverantwortlich übernommen. Das läuft sehr 
gut! Es mußte auch hier wegen Corona einiges anders geregelt 
werden, z.B. die Bezahlung der Eintrittspreise. An die Ehrlichkeit 
der Kletterwand-Nutzer muß hier appeliert werden!

Ich kann versichern, wir, die Vorstandschaft, der  Beirat, die Mit-
arbeiterinnen im AV-Büro und die Touren- und Ausbildungsleiter, 
versuchen, das Vereinsleben im Laufen zu halten! 
Dafür spreche ich allen ein herzliches Dankeschön aus!

Bleibt gesund, haltet verantwortungsbewußt und kamerad-
schaftlich durch und kommt immer gut nach Hause!

Mit herzlichen Grüßen       

                                                     Euer Alpenvereinsvorsitzender



 Wichtige Hinweise für die Teilnehmer an Touren      der Alpenvereinssektion Wasserburg am Inn e.V.

1. Wir machen keine geführten Touren, sondern wir 
organisieren ehrenamtlich Gemeinschaftsfahrten!

2. Bei allen Gemeinschaftsfahrten handeln die Teilnehmer 
eigenverantwortlich. 
Sie wären in der Lage die Tour selbständig durchzuführen. 
Der Organisator übernimmt keine sicherheitsrelevante Ver-
antwortung für andere. 
 
Angemeldete Teilnehmer können bei mangelnder Voraussetzung 
vom Organisator von der Tour ausgeschlossen werden. Wer ohne 
die notwendige Voraussetzung teilnimmt, gefährdet sich und seine 
Kameraden/innen! Die angegebenen Zeiten beziehen sich auf gute 
Verhältnisse und können sich bei ungünstigen Bedingungen ganz 
erheblich ausdehnen.

3. Gemeinschaftsfahrten werden in der Regel bei genügend Teilneh-
mern (ab 15 zahlenden Personen) auch künftig mit dem Bus durch-
geführt. Diese umweltfreundliche Anreise wird von der Sektion be-
zuschußt und ist daher für die Fahrtteilnehmer kostengünstig. Die 
Höhe der Fahrtkosten richtet sich nach den gefahrenen Kilometern, 
nicht nach der Teilnehmerzahl – die Sektion trägt das Kostenrisiko. 
Damit bleibt der Fahrtkostenbeitrag niedrig und einheitlich. Kinder 
bis zum 14. Lebensjahr in Begleitung ihrer Eltern fahren kostenlos, 
Jugendliche zahlen den halben Fahrtkostenbeitrag.

 
Bei Fahrten mit Privat-Pkws sind diese automatisch über den DAV 
vollkasko- und haftpflichtversichert, allerdings nur, wenn Fahrer 
und Halter AV-Mitglieder sind. Für normale Pkws werden derzeit 
30 Cent pro km angesetzt, die durch die Anzahl der Insassen geteilt 
werden.

4. Alle Teilnehmer einer Sektionsveranstaltung werden darauf 
hingewiesen, dass jede bergsportliche Unternehmung mit Risiken 
verbunden ist. Wir weisen daher darauf hin, dass die Sektion Was-
serburg des Deutschen Alpenvereins e.V. und ihre verantwortlichen 
ehrenamtlichen Tourenorganisatoren sowohl dem Grunde nach als 
auch der Höhe nach nicht haften, soweit die Haftung über den im 
Rahmen der Mitgliedschaft im DAV sowie für die ehrenamtliche 
Tätigkeit bestehenden Versicherungsschutz hinaus geht und der 
Haftungsausschluss gesetzlich zulässig ist. Dies gilt nicht für die 
Verursachung von Unfällen durch Vorsatz oder grobe Fahrlässig-
keit. Deshalb erfolgt die Teilnahme an einer Sektionsveranstaltung, 
Gemeinschaftstour oder Aus- und Fortbildungsveranstaltung 
grundsätzlich auf eigene Gefahr 
und auf eigene Verantwortung!

5. Wenn Jugendliche unter 18 Jahren bei Fahrten oder Kursen ohne 
Begleitung ihrer Erziehungsberechtigten teilnehmen, benötigen sie 
von diesen eine schriftliche Einverständniserklärung.

6. Um einen geordneten Tourenablauf zu ermöglichen, bitten wir,
    nur unbedenkliche und mit dem Organisator abgesprochene 
    „Varianten“ vorzunehmen und eine halbe Stunde vor dem Rück-

fahrtstermintam vereinbarten Treffpunkt zu sein.

7. Alle Gemeinschaftsfahrten oder Tourenziele können wegen 
    ungünstiger Wetterbedingungen bzw. Schneeverhältnisse oder bei 

zu geringer Teilnehmerzahl vom jeweiligen Organisator geändert 
oder auch abgesagt werden.

8. Auf Wunsch erhalten Sie bei der Anmeldung in der Geschäfts-
    stelle oder vom Organisator Auskunft über Anforderungen, Art und 

Schwierigkeit der Tour sowie über die erforderliche Ausrüstung. 



    Grundsätzlich gilt Helmpfl icht bei Radtouren und bei Bergtouren in 
steinschlaggefährlichem Gelände. Bei Ski- oder Schneeschuhtouren 
müssen VS-Gerät, Schaufel und Sonde mit dabei sein.

9. Bei den Unternehmungen im Winter, insbesondere bei Ski- und 
Schneeschuhtouren, besteht auf Grund der Lawinensituation eine 
besondere Gefährdung! Daher muß jeder Teilnehmer genügend 
Erfahrung im Beurteilen der Lawinengefahr, im Umgang mit dem 
Verschüttetensuchgerät und bei der Verschüttetensuche und -ber-
gung mitbringen! Mit Ausnahme der Eingehskitouren werden gute 
Tiefschneekenntnisse und ausreichende Kondition erwartet!

10. Den Teilnehmern wird empfohlen, eine Auslandsreisekrankenversi-
cherung abzuschließen, denn die DAV-Versicherung (ASS) deckt nur 
Bergunfälle im Ausland ab, nicht Krankheiten und deren Folgen.

11. Die Anmeldung zu einer AV-Tour am Wochenende muß bis spä-
testens 19 Uhr am vorausgehenden Donnerstag im AV-Büro mit 
Angabe der tel. Erreichbarkeit erfolgen (für evt. Absagen oder 
Änderungen)! Bei den Werktagstouren muß die Anmeldung bis 
18 Uhr am vorausgehenden Dienstag im AV-Büro mit Angabe der 
tel. Erreichbarkeit erfolgen. Frühzeitige, verläßliche Anmeldungen 
erleichtern uns die Organisation ganz erheblich! Möglich ist die 
Anmeldung telefonisch, per E-mail oder persönlich. 

12. Wir wollen nicht den bürokratischen Aufwand von Anzahlungen, 
um Verläßlichkeit bei den Anmeldungen zu erreichen! Daher erklärt 
sich jeder Tourenteilnehmer mit seiner Anmeldung einverstanden, 
daß die entstandenen Kosten (Buskosten, Storno für Unterkunft 
etc.) einer verspäteten Abmeldung bzw. für sein Nichterscheinen 
zur Tour (egal aus welchem Grund) von seinem Beitragskonto 
eingezogen werden. Dies wird vom AV-Büro veranlaßt, wenn nicht 
innerhalb 1 Woche nach der Tour die Einzahlung dieser Kosten im 
AV-Büro erfolgt ist.  

 Die Abmeldung ist verspätet bei Wochenendtouren am voraus-
gehenden Donnerstag nach 19 Uhr bzw. bei Werktagstouren am 
vorausgehenden Dienstag nach 18 Uhr! Für längere Fahrten gelten 
jeweils individuelle Regelungen. In jedem Fall einer verspäteten Ab-
meldung ist der volle Fahrtkostenbeitrag (Buskosten) zu bezahlen, 
außer es wird eine Ersatzperson benannt! 

 In begründeteten Ausnahmefällen können für die zu einer Fahrt 
angemeldeten Teilnehmer auch bereits vor dem letzmöglichen Ab-
meldetermin Stornokosten fällig werden wenn sie nicht mitfahren 
können, aus welchem Grund auch immer, oder keine Ersatzperson 
fi nden und Unkosten bereits angefallen sind.

13. Die Abfahrt bezieht sich immer auf den Treffpunkt Busbahnhof in 
Wasserburg zu der bei der Tour angegebenen Uhrzeit.

 Datenschutzverordnung

Auch wir müssen die Datenschutzgrundverordnung beachten und 
unsere Mitglieder bitten, folgende Erklärung anzuerkennen oder bei 
Veranstaltungen für seine Person eindeutig abzulehnen.

Mit der Teilnahme an Sektionsveranstaltungen erklären Sie sich bereit, 
dass Bilder von Personen und Personengruppen, welche im Zusammen-
hang mit der Sektion Wasserburg am Inn des Deutschen Alpenvereins
(DAV) e.V. erstellt oder bereitgestellt wurden, für Sektionzwecke wie 
zur Gestaltung der Vereinschronik, des Jahresprogramms, der Internet-
seite, des Sektionsschaukastens und ggf. weiteren Veröffentlichungen
verwendet werden. Weitere Informationen fi nden Sie auf der Internet-
seite der Sektion unter dem Punkt Datenschutzerklärung.
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Teilnahmegebühr
bei längeren Sektionsfahrten und -touren
Bei Fahrten oder Touren, die länger als 4 Tage dauern, wird vom 
1. Tag an eine Teilnahmegebühr von 2,- € pro Tag bei
Erwachsenen bzw. 1,- € bei Jugendlichen erhoben.
Beispiel:  Bei einer Fahrt oder Tourdauer von 5 Tagen
                10,- € bei Erwachsenen bzw. 5,- € bei Jugendlichen.

Schlüssel
für Selbstversorger- bzw. Winterräume auf AV-Hütten 
Dieser Schlüssel ist in der AV-Geschäftsstelle gegen eine Kaution 
von 30,- € erhältlich.

Alpenvereinsführer und -karten
Sämtliche Alpenvereinsführer und -karten können in der  
Geschäftsstelle gegen eine Kaution (Führer 10,- €, Karten 5,- €) 
kostenlos ausgeliehen werden.

Fahrrad-Anhänger
Der von der Sektion beschaffte Fahrrad-Anhänger (für max. 16 
Räder) für Pkws steht bei der Fa. Bike and Parts Alex Mitter in 
Unterreit zur Verfügung. Schlüssel und Kfz-Papiere hierfür wer-
den nur in der AV-Geschäftsstelle ausgegeben.

Mitgliederausweis, Beitragseinzug, Kündigung
Aus Kostengründen wird der Mitgliedsausweis (er gilt vom 01.12.
des Vorjahres bis zum 28./29. 02. des Folgejahres) vom DAV-
Hauptverband zugesandt.

Das gedruckte Jahresprogramm kann in der AV-Geschäfts- 
stelle abgeholt werden. Auf der Homepage der Sektion wird es 
zum Herunterladen und Lesen veröffentlicht.

Am 2. Januar erfolgt der Einzug des Mitgliedsbeitrags per 
Lastschrift. Für Rücklastschriften, die von Sektionsmitgliedern 
verschuldet werden, müssen wegen entstehender Bankgebühren 
6,- € erhoben werden.

Änderung der Bankverbindung und Kündigung der Vereinsmit-
gliedschaft sind bis spätestens 30. September der Geschäftsstelle 
mitzuteilen, da zu einem späteren Zeitpunkt der Beitragseinzug 
nicht mehr rückgängig gemacht werden kann.

Vereins-Chronik
Unser Vereinsgeschehen ist in einer sehr schön 

gestalteten und reich bebilderten Chronik dokumentiert.
 

Diese umfangreichen Bände befinden sich in der 
Geschäftsstelle und warten darauf, ausgeliehen und 

angeschaut zu werden!



Fritz Gottwald (1. Vorsitzender) 
Petra Hofmann (2. Vorsitzende) 
Markus Reheis (Schatzmeister)
Matthias Seibt (Jugendreferent, Internet-Beauftragter) 
Rupert Altermann (Hüttenreferent)
Monika Wagner (Schriftführerin)

Horst Zantner (Tourenwart)
Max Seitz (Werktagstouren, Naturschutz)
Manuela Krause (Chronik)
Jochen von Benthen (Seniorenreferent)
Peter Behrend (Vorträge)
Georg Mühlbauer (Hochtouren, Ausbildung)
Hans Jürgen Heigl, Christian Schauer (Sportklettern)
Robert Huber (Mountainbike)
Hans Empl, Sebastian Grundl (Hüttenwarte)
Stefan Petrik (Boulderraumwart)
Marianne Reich (Leiterin der Geschäftsstelle)

Deutscher Alpenverein Sektion Wasserburg am Inn e.V. 
Kaspar-Aiblinger-Platz 26, 83512 Wasserburg am Inn 
Telefon 08071/40545

Internet: www.alpenverein-wasserburg.de
Internet Jugend: jdav.wasserburg.de

E-Mail: info@alpenverein-wasserburg.de
E-Mail Jugend: info@jdav-wasserburg.de

Geschäftsstellen-Leiterin: Marianne Reich 
Stellvertreterinnen: Elisabeth Birk, Monika Wagner 
EDV-Mitgliederverwaltung: Elisabeth Birk

Öffnungszeiten:
(nicht an Feiertagen und am Faschingsdienstag):

Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 17.00 bis 19.00 Uhr

Wir bedanken uns bei den Vereinsmitgliedern, die uns für den Druck des Jahresprogramms 
ihre Fotos zur Verfügung gestellt haben!
Druck: Weigand, Wambach und Peiker GmbH, Wasserburg am Inn / 12/2020 / 1500

Vorstandschaft

Beirat

Geschäftsstel le




